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»Wer war Louis de Marsalle?« Mit dieser Frage eröffnet Thorsten
Sadowsky, früherer Direktor des Kirchner Museum Davos, sein
Vorwort. Er berichtet von einem Manuskript, das ihm zugespielt
worden sei, welches der französische Dichter, Kunstkritiker und
Arzt Louis de Marsalle verfasst haben soll. Der Text liest sich
wie ein Auszug aus einer Autobiografie, wobei dem Leser über-
lassen wird, wie viel Glauben er den Schilderungen schenken
möchte.
Louis de Marsalle war ein Pseudonym Ernst Ludwig Kirchners,
unter dem er Texte veröffentlichte und so mit der Kunstfigur
nicht nur ein geschicktes Marketing in eigener Sache betrieb,
sondern sich zugleich ein Alter Ego schuf, das er auf imaginäre
Reisen nach Afrika schicken konnte, während er selbst ein zu-
rückgezogenes Leben in den Schweizer Bergen führte. Der vor-
liegende fiktive Reisebericht erzählt die unglaubliche Lebens-
geschichte des geheimnisvollen Franzosen.  Illustriert wird der
Text mit Porträts der Kunstfigur de Marsalles, fotografiert von
Stephan Bösch.

»Als ich in Davos-Frauenkirch eintraf, fand ich Kirchner in seinem
kaukasischen Teppich eingerollt. Das tat er immer, wenn er sich zu
verlieren drohte und in die Geborgenheit seiner Erinnerungen
zurückreisen wollte. Ich riss ihn aus seinen Dodo-Träumereien und
berichtete von meinem Leben in Paris. Ein Wort gab das andere und
schon bald wurde die Idee geboren, dass ich künftig über Kirchners
Kunst schreiben sollte.«
– aus dem Text „Die unglaubliche Geschichte des Louis de
Marsalle“ von Louis de Marsalle

Thorsten Sadowsky (*1961) war fünf Jahre  Direktor des Kirchner
Museum Davos und wechselt gerade an das Museum der
Moderne Salzburg. Zuvor war er Direktor der Kunsthalle Aarhus
und Gründungsdirektor des Museum Kunst der Westküste auf
der Insel Föhr.
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Wahrheit oder Fiktion? Auf den Spuren des sagenumwobenen Kunstkritikers Louis de Marsalle, alias Ernst Ludwig Kirchner
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1_Ernst Ludwig Kirchner
Bahnhof Davos Glaris, nach 1924
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Bahnhof Davos (Ausschnitt), 1925
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Haus im Herbst; Haus des Malers, 1925
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Blick in den Eingang von Ernst Ludwig Kirchners Wohnhaus auf dem 
Wildboden, nach 1931
© Kichner Museum Davos, Schenkung Nachlass Ernst Ludwig Kirchner 1992

Übersicht der Pressebilder


